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CDU-Fraktion

Betreff:

Ampelschaltung der Rechtsabbiegerspur an der B455 Richtung Naurod an der Kreuzung 
Bierstadter Höhe/Patrickstraße (CDU)  

Antragstext:

1. Der Ortsbeirat hat nunmehr zum wiederholten Male im Rahmen seiner Bürgerfragestunde den 
Unmut der Bürgerschaft, bezüglich der teilweise chaotischen Zustände an der Kreuzung 
B455/Bierstadter Höhe/Patrickstraße, erfahren müssen. 

Wegen der hohen Unfallgefahr auf der Kreuzung hat der Ortsbeirat lange eine extra 
signalisierte Linksabbiegerspur von der Tankstelle kommend und den Ausbau der 
Schulwegsicherung, insbesondere eine Signalisierung des Übergangs von Naurod kommend 
Richtung Bierstadter Höhe, gefordert.

Dass diese Umsetzung nur mit erheblichen Nachteilen beim Verkehrsfluss geht hat uns 
niemand mitgeteilt. Wir appellieren an den Magistrat mit allem Nachdruck, die 
Verkehrssituation zu entschärfen.

Eine erste Maßnahme sollte sein:

2. Der Ortsbeitrat bittet darum, dass die Ampelschaltung der Rechtsabbiegerspur Richtung 
Naurod an der Kreuzung von B455 und Bierstadter Höhe/Patrickstraße wie folgt geändert wird: 
Die zum Schutz der querenden Fußgänger eingerichtete Ampel für den Rechtsabbieger 
Verkehr möge für den Fußgänger auf dauerhaft "Rot" geändert werden. Für die Autofahrer ist 
die Ampel aus, oder grün. Erst nach Betätigung des an einen der beiden Ampeln angebrachten 
Rufknopfes (eine den Fußgänger bevorzugende, bedarfsgerechte Steuerung) nach Grünlicht 
für die Fußgänger soll die Ampel aktiviert werden und Rot für den Verkehr und entsprechend 
Grün für die Fußgänger anzeigen. 

3. Außerdem bittet der Ortsbeirat den Magistrat um einen zeitnahen Ortstermin mit den 
zuständigen Fachämtern, um die problematische Verkehrssituation in Augenschein zu nehmen 
und um weitere Maßnahmen zur Entschärfung zu identifizieren. 

Begründung zu Punkt 2: 

Durch die neu angebrachte Ampel für die Rechtsabbieger hat sich der Verkehrsrückstau auf der 
B455 drastisch verschlimmert. Diesbezügliche Proteste wurden bereits mehrfach in der lokalen 
Presse aufgegriffen. Die ebenfalls in der Presse angekündigte Änderung der Schaltung hatte auf 
jeden Fall nicht das gewünschte Ergebnis gebracht. 

Gerade zum Schutz von Schulkindern ist die Ampellösung zwar grundsätzlich zu begrüßen, da 
aber andererseits zu vielen Tageszeiten das Fußgängeraufkommen als sehr überschaubar 
bezeichnet werden kann, stellt das permanente Rotlicht für die Rechtsabbieger eher eine 
Behinderung als einen Schutz dar. 

Der Ortsbeitrat bittet daher die Ampelschaltung für die Fußgänger in ähnlicher Weise wie die 
Schaltung an der Kreuzung B455 und Berliner Straße vorzunehmen. Wenn man von der Autobahn 
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kommt und hier Richtung Bierstadt abbiegt wird der Rechtsabbieger Verkehr auch erst nach dem 
Drücken des Ampelknopfes durch Rotlicht gestoppt.

Wiesbaden, 23.01.2019

Gilbert
Mitglied des Ortsbeirates


